
GEMEINDE MAISPRACH 
 

 

E I N W O H N E R -  
G E M E I N D E V E R S A M M L U N G  

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
Freitag, 3. Dezember 2010, 20.15 Uhr, 

im Gemeindezentrum 
 

Traktanden: 
1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 18. Juni 2010 
2. Kredit von CHF 5'000'000 für Sanierung und Umbau der Turnhalle 

Maisprach 
3. a) Genehmigung Voranschlag 2011 

b) Festlegung der Steuersätze 2011 
4. Verschiedenes 

 
 

Bemerkungen und Anträge des Gemeinderates: 
 

Zu Traktandum 2: 
Unsere Turnhalle steht seit 1967 und es drängen sich Sanierungsarbei-
ten auf. Aus diesem Grunde wurden schon verschiedentlich die mögli-
chen Varianten geprüft und der Bevölkerung vorgestellt. An der Ge-
meindeversammlung vom 21.11.08 wurde dann ein Planungskredit von 
CHF 120'000 erteilt. Nachdem zuerst eine Minimalsanierung der alten 
Halle mit einem Neubau einer reinen Turnhalle im Vordergrund stand, 
zeigte sich im Zuge der ersten Planungen, dass es sinnvoller ist, den 
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oberen Teil der alten Halle abzureissen und eine neue Halle mit den 
Normmassen auf die untere Halle zu stellen. Diese Variante hat den 
Vorteil, dass der Unterhalt massiv billiger ist, da nicht zwei Gebäude 
geheizt, gepflegt und unterhalten werden müssen. Ausserdem kann ein 
Teil der vorhandenen - guten - Bausubstanz (Fundament mit unterer 
Halle) weiter genutzt werden und die getätigten Investitionen (Küche) 
werden erhalten. Ein Komplettabriss mit der Erstellung des neuen Fun-
daments würde bei dem problematischen Baugrund Mehrkosten verur-
sachen.  
Dieses Projekt wurde am 25. Januar den Vereinen und der Schule vor-
gestellt. Es gab grosse Zustimmung und der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Planung in diesem Sinne weiterzuführen. Am 30. März 2010 
wurde die Planungskommission mit folgender Zusammensetzung ein-
gesetzt: 
Gemeinderat: Paul Spänhauer, Peter Kaufmann 
Schule: Michèle Dürrenmatt-Scheidegger 
Vereine: Rolf Imhof, Dominik Trummer 
Die Planung wurde vorangetrieben und für die wichtigsten Arbeiten 
wurden Unternehmerofferten eingeholt, so dass eine aussagekräftige 
Kostenschätzung gemacht werden kann. Ausserdem wurden mit Bau-
grunduntersuchungen und Ingenieurberechnungen die Machbarkeit ge-
prüft und bestätigt. Die Planung konnte am 23. September 2010 der 
Bevölkerung vorgestellt werden und ist ebenfalls auf grosse Zustim-
mung gestossen. Sie finden die Folien der Präsentation unter 
"www.maisprach.ch / Top News" als PDF-Datei. Dieses Projekt bringt: 

− Vergrösserung der Turnhalle auf heute übliche Masse 
− Verbesserung der betrieblichen Abläufe  
− Entflechtung der Nutzung 
− Sicherheitskonzept entspricht den heutigen Anforderungen 
− Verbesserung der Dämmung und Erneuerung der Heizung 
− Aufwertung des Aussenbereiches 
− Einbindung Schulhaus Linden 
− Werterhaltung der Liegenschaft 

Die Kosten berechnen sich: 
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Vorbereitungsarbeiten CHF 296'000 
Gebäude CHF 3'876'500 
Betriebseinrichtungen CHF 565'000 
Umgebung CHF 220'000 
Nebenkosten CHF 54'000 
Mehrwertsteuer 8 % CHF 399'720 
Total Baukosten inkl. MwSt CHF 5'411'200 

In den einzelnen Positionen sind aber noch Reserven enthalten und bei 
der Ausführung gibt es Positionen, welche ohne Qualitätseinbusse und 
Mindernutzen reduziert werden können, so dass es möglich sein muss, 
den beantragten Kredit von CHF 5'000'000 einzuhalten.  
Die Gemeinde hat folgende Finanzierungsmöglichkeit: 

Investition CHF 5'000'000 
Verfügbare Eigenmittel CHF 1'200'000 
Verkauf Baulandreserven CHF 450'000 
Verwendung nicht zweckgebundener Fonds CHF 120'000 
Kapitalbedarf  CHF 3'230'000 

Aufgrund erstellter Liquiditätsberechnungen gehen wir davon aus, dass 
über CHF 800'000 an zusätzlichen Eigenmittel in den nächsten fünf 
Jahren erarbeitet werden können. Für die Berechnung der jährlichen 
Belastung kann daher die Finanzierungslücke um diese CHF 800'000 
auf CHF 2'430'000 reduziert werden. 
Beim Kanton läuft das Gesuch für einen Beitrag aus dem Augleichs-
fonds. Der Entscheid diesbezüglich ist noch nicht gefallen. Es muss 
momentan mit der obigen Finanzierungslücke kalkuliert werden. Dies 
bringt der Gemeinde folgende jährliche Belastung: 

Abschreibung 
3.3 % vom Neuwert Gebäudehülle CHF 132'000 
6,7 % vom Neuwert Einrichtung CHF 67'000 
Verzinsung 2,5 Millionen zu 2 % CHF 50'000 
Total jährliche Kosten CHF 249'000 

Ein Beitrag aus dem Finanzausgleich würde die Belastung beträchtlich 
senken. Um einen Beitrag aus dem Finanzausgleich erhalten zu kön-
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nen, muss die Gemeinde bereit sein, ihren Beitrag ebenfalls zu leisten. 
Dieser Beitrag kann nur in Form einer Erhöhung der Gemeindesteuern 
geleistet werden. Der Kanton Basel-Landschaft verlangt deshalb, dass 
der Gemeindesteuersatz auf mindestens 64 % angehoben wird. Es wer-
den sogar 66 % verlangt, was aber vom Gemeinderat als momentan 
nicht erforderlich und durchsetzbar betrachtet wird. Auch wegen den 
günstigen Konditionen auf dem Finanzmarkt und dem Konkurrenz-
kampf im Hochbau ist die Realisierung zum jetzigen Zeitpunkt sinn-
voll. Das erarbeitete Projekt wurde bereits zwei, drei Bankinstituten zur 
Prüfung vorgelegt; die Finanzierung ist in jedem Fall sichergestellt. Ei-
ne Verschiebung bringt nur Nachteile. Der Gemeinderat ist auch der 
Meinung, dass weitere Investitionen in die jetzige Halle keinen Sinn 
machen, da diese mit über vierzig Jahren die ordentliche Lebensdauer - 
abgesehen von der baulichen Grundsubstanz - wohl erreicht hat. 
Es ist klar, dass diese Investition nicht ohne entsprechende Bereitstel-
lung der Mittel finanziert werden kann und es wird daher in Traktan-
dum 3 eine Erhöhung des Steuersatzes um 2 Prozentpunkte auf 64 Pro-
zent beantragt.  
Beim Unterhalt und beim Betrieb gibt es gegenüber der jetzigen Situa-
tion keine Mehrkosten. Bei den Heizkosten gibt es durch die bessere 
Dämmung gemäss Energieanalyse vom 8.10.85 Einsparungen von 
mindestens 3'000 Liter Öl pro Jahr. 

Der Gemeinderat beantragt den Kredit von CHF 5'000'000 für die 
Sanierung und den Umbau der Turnhalle Maisprach zu erteilen. 
 
 
Zu Traktandum 3: 

a) Budget 2011 
Es kann auf der Basis der jetzigen Steuersätze ein ausgeglichener Vor-
anschlag vorgelegt werden. Im Hinblick auf die Investitionen gemäss 
Traktandum 2 wird eine Anpassung des Steuersatzes beantragt. Diese 
Erhöhung ist auch unabdingbare Voraussetzung für einen Beitrag aus 
dem Finanzausgleich. Da die Investition aber frühestens ab 2012 wirk-



Gemeindeversammlung vom 3. Dezember 2010 Seite 5 

sam wird, wird der Mehrertrag von CHF 60'000 im Budgetjahr als Ab-
schreibung der Planungskosten verwendet. 
Im Jahr 2010 ist der neue Finanzausgleich erstmals angewendet wor-
den. Maisprach hat nun per Saldo CHF 261'983 weniger erhalten als 
budgetiert. Dieser Minderertrag wird momentan durch höhere Steuer-
einnahmen ausgeglichen, so dass die Rechnung 2010 voraussichtlich 
im Rahmen des Voranschlages - oder leicht verbessert - abschliessen 
wird. Es ist anzunehmen, dass der Finanzaugleich 2011 etwas höher 
sein wird, da unsere Steuereinnahmen 2010 niedriger als 2009 sein 
werden. Eine Berechnung ist nicht möglich, da die Rechnungsab-
schlüsse aller Gemeinden bekannt sein müssten.  
Die Kennzahlen des Voranschlages 2011 lauten: 
Art Vorjahr Jahr 2011  
Aufwandüberschuss CHF 48'268 CHF 35'000 
Cashflow CHF 245'332 CHF 340'200 
Zunahme Nettoinvestition CHF 750'000 CHF 1'221'000 
Finanzierungsfehlbetrag CHF 504'668 CHF 880'800 
Eigenfinanzierungsgrad  32 %  27,9 % 
Laufende Rechnung 
Der Voranschlag liegt wieder im Rahmen der Vorjahre. Grössere Ab-
weichungen werden - sofern sie nicht teuerungs- oder reglementsbe-
dingt sind - nachstehend kommentiert. Der wichtigste Budgetposten ist 
- nebst dem Finanzausgleich - der Steuerertrag. Gemäss Steuerprogno-
se der kantonalen Steuerverwaltung ist für 2010 gegenüber 2009 mit 
einem Wachstum von 1,2 % und für 2011 mit 2,4 % zu rechnen. Steu-
erertrag gemäss Fakturierung: 

Steuerart 2007 2008 2009*  
(90 % veranlagt)  

2010 
(provisorisch) 

Nat. Personen  1'727'313  2'025'643  1'803'542  1'809'663 
Jur. Ertrag  23'285  56'850  21'710  28'774 
Jur. Kapital  30'960  30'922  29'305  30'785 
Total  1'781'588  2'113'415  1'854'587  1'869'222 

Die doch beträchtlichen Abweichungen der einzelnen Jahre sind in der 
nachstehenden Tabelle ersichtlich: 
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Dies ergibt folgende Budgetberechnung: 
Fakturiert 2009   CHF 1'803'000 
Steuern 2010 + 1,2 %  CHF 1'824'000 
Bereits fakturiert   CHF 1'809'000 
Konto 901.400  Nachbelastung (aufgerundet) CHF 50'000 
Konto 900.400  Steuern 2011 (2010 + 2,4 %) CHF 1'870'000 
 Erhöhung 62 auf 64%  CHF 60'000 
  CHF 1'930'000 
Die Steuern der juristischen Personen werden im Rahmen des Vorjah-
res budgetiert. Eine genauere Prognose ist kaum möglich. Beim Kapital 
beträgt der erlaubte Maximalsatz ab 2011 noch 2,75 ‰. 
Wasserkasse: 
Als Spezialfinanzierung muss die Wasserkasse innerhalb der laufenden 
Rechnung der Einwohnergemeinde ausgeglichen sein und der Auf-
wand- oder Ertragsüberschuss muss hierzu direkt auf das Kapitalkonto 
verbucht werden. Die Kasse weist einen Aufwandüberschuss von 
CHF 36'700 aus. Das Ergebnis ist jeweils auch stark von den hydrolo-
gischen Verhältnissen (Bezug von Buus) und den Leitungsbrüchen ab-
hängig. Eine Gebührenanpassung steht trotz Defizit - wegen der guten 
Finanzlage dieser Kasse - momentan nicht zur Diskussion. 
Kanalisationskasse: 
Auch dies ist eine Spezialfinanzierung. Der Aufwandüberschuss be-
trägt hier aber Fr. 58'500.--. Aus den Anschlussgebühren resultierten in 
den letzten Jahren aber auch bei dieser Kasse beträchtliche Einnah-
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menüberschüsse. Das Leitungsnetz konnte damit abgeschrieben und 
Kapital geäufnet werden, so dass auch hier momentan keine Anpassung 
bei den Schwemmgebühren erforderlich ist. 
Bemerkungen zur Laufenden Rechnung:  
Es werden Positionen kommentiert, welche neu sind oder gegenüber 
dem Vorjahr grössere Abweichungen aufweisen. 
(kursiv = Abweichung der Totalbeträge gegenüber 2010) 

020.314 
Baul. Unterhalt 
- 42'000 

Es gibt sicher einen Mieterwechsel im Gemeindehaus. 
Ausserdem ist vorgesehen, im Gemeindezentrum die 
Säle und das Treppenhaus zu streichen.  

140.362 
Feuerwehr 
- 32'000 

Im Jahr 2010 waren verschiedene Materialanschaf-
fungen enthalten. Budget 2011 im normalen Rahmen. 

151.314 
Schützenhaus 
+ 1'800 

Das Vorzelt (inklusive Träger) beim Schützenhaus 
Buus-Maisprach muss ersetzt werden 

210.302 
210.305 
Lehrerbesoldung 
- 103'000 

Die geringeren Schülerzahlen bringen auch einen ge-
ringeren Personalaufwand. Für die Budgetierung sind 
vom Kanton keine Informationen erhältlich. Basis für 
Budget ist Lohn vom September 2010. 

210.311 
Geräte Schule 
+ 3'000 

Der Ersatz der alten Nähmaschinen für das Fach Wer-
ken ist unumgänglich. 

240.314 
Unterhalt Schule 
- 16'000 

Die Innenrenovationen im Schulhaus Obermatt sind 
abgeschlossen. Es erfolgt noch die Instandstellung des 
Platzes auf der Ostseite. 

240.361 
Kantonsbeitrag 
- 20'000 

Die Abtretung der Schulbauten an den Kanton sollte 
nun geregelt sein, so dass die Beiträge 2012 entfallen. 

300.319 
Kirchen 
+ 1'500 

Die jetzige Kirche feiert nächstes Jahr das 300-jährige 
Bestehen und dies soll auch gewürdigt werden. Das 
Programm und die Beteiligung der Gemeinde stehen 
noch nicht fest. 
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300.365 
Vereinsbeiträge 
- 6'900 

Der Beitritt zum Jurapark ist momentan kein Thema 
und die Sanierung der Turmküche ist abgeschlossen. 

410.365 
Beiträge an APH 
+ 10'000 

Durch die Umsetzung der neuen Pflegefinanzierung 
muss ein Teil der Kosten in den APH durch die Ge-
meinden übernommen werden. Diese Neuregelung hat 
auch grössere Auswirkungen auf das Budget 2012 im 
Bereich Spitex und Ergänzungsleistungen haben. 

700.352 
Wasser von Buus 
+ 10'000 

Buus musste den Wasserpreis wegen den Beiträgen an 
die Schutzzonen anheben. 

921.441 
Finanzausgleich 
- 171'000 

Der Finanzausgleich wurde der effektiven Zahlung 
2010 angepasst. Minimale Verbesserung gegenüber 
Vorjahr ist zu erwarten. 

921.461 
Sonderlasten 
- 39'000 

Durch den niedrigeren Finanzausgleich sind die Bei-
träge an die Sonderlasten auch niedriger als im Vor-
jahr. 

 
Bemerkungen zur Investitionsrechnung: 
Es werden nur neue Positionen, nicht aber laufende Kredite oder jährlich wie-
derholende Ausgaben, kommentiert. 
CHF 1'000'000 Sanierung und Umbau Turnhalle gemäss separatem Trak-

tandum Nr. 2 dieser Versammlung 
CHF 40'000 Der Kamin beim Schulhaus muss saniert werden, damit die 

Umweltschutzvorschriften bezüglich Abgase auch in Zu-
kunft eingehalten werden können.  
Mit der Schnitzelheizung werden jährlich über 55'000 Liter 
Heizöl eingespart und das eigene Holz kann kostendeckend 
verwertet werden!! 

CHF 30'000 Die Hydranten sind teilweise über 40 Jahre alt und müssen 
saniert werden. Die Kostenbeteiligung der Gebäudeversiche-
rung ist berücksichtigt. 

CHF 26'000 Die ältesten Wasseruhren müssen ersetzt werden. Der Ersatz 
wird grundsätzlich über die Wasseruhrgebühren finanziert 
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b) Festlegung der Steuersätze 
Bei den juristischen Personen muss der Kapitalsatz auf 2,75 ‰ gesenkt 
werden. Dieser Maximalsatz ist im Steuergesetz festgeschrieben. 
Im Hinblick auf die Investitionen gemäss Traktandum 2 und den An-
trag auf einen Beitrag aus dem Finanzausgleich - welcher einen Min-
deststeuersatz von 64 % verlangt - wird beantragt, den Steuersatz von 
62 % auf 64 % zu erhöhen. Steuersatzerhöhungen sind nicht populär, 
müssen aber ins Auge gefasst werden, wenn der Finanzbedarf der Ge-
meinde dies erfordert. Es ist auch klar, dass eine neue Turnhalle nicht 
zum "Nulltarif" erhältlich ist. Welche Auswirkung diese Steuersatzer-
höhung auf die Einzelnen hat, ist aus den nachstehenden Beispielen er-
sichtlich. Diese werden für die grössten Gruppen der Steuerpflichtigen 
gemacht: 

Steuerbares 
Einkommen  l/v Kinder alt  neu  Mehrbetrag 

30'000 ledig   718  741  23 
30'000 verh 0  91  94  3 
30'000 verh 1  0  0   
30'000 verh 2  0  0   
       
50'000 ledig   2'274  2'347  73 
50'000 verh 0  853  881  28 
50'000 verh 1  388  401  13 
50'000 verh 2  0  0   
       
100'000 ledig   7'135  7'365  230 
100'000 verh 0  4'547  4'694  147 
100'000 verh 1  4'082  4'214  132 
100'000 verh 2  3'617  3'733  116 

Sie finden einen Steuerrechner auf der Homepage des Kantons 
(www.bl.ch). Dort können Sie Ihre individuelle Berechnung machen. 
Der Gemeinderat ist der Meinung, dass diese moderate Erhöhung zur 
Realisierung des Projektes vertret- und verkraftbar ist. Eine intakte und 
zeitgemässe Infrastruktur ist auch ein wichtiger Bestandteil eines le-
benswerten und familienfreundlichen Dorfes. 
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Den detaillierten Voranschlag kann auf der Gemeinde während den öf-
fentlichen Schalterstunden eingesehen werden. Sie haben auch die 
Möglichkeit, diese im Internet unter "www.maisprach.ch", in der Rub-
rik "Aktuelles" herunter zu laden. 
Momentan ist die Anpassung des Steuersatzes nur erforderlich, wenn 
dem Kreditantrag gemäss Traktandum 2 zugestimmt wird. Bei einer 
Ablehnung wird der Gemeinderat die Beibehaltung der bisherigen 
Steuersätze beantragen. 
Gemeinderat und Rechnungsprüfungskommission beantragen, den 
Voranschlag 2011 zu genehmigen und - im Hinblick auf die bevor-
stehenden Investitionen - die nachstehenden Steuersätze festzule-
gen: 
Natürliche Personen 64 % der Staatssteuer 
Juristische Personen 4,5 % vom Ertrag und 
   2,75 ‰ vom Kapital 
Feuerwehrpflichtersatz 0,5 % vom Einkommen 
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission zu Handen der Gemeindever-
sammlung 

1. Auftrag 

Der Voranschlag 2011 wurde auf Basis der Rechtsgrundlagen für das 
Rechnungswesen der Baselbieter Gemeinden (Ausgabe 2006) und der Weg-
leitung für die Rechnungsprüfungskommissionen der Baselbieter Gemein-
den (Ausgabe 2005) geprüft. 

2. Durchführung 

Die Prüfung erfolgte am Dienstag, 19. Oktober 2010. 

3. Prüfungsgebiete und -grundlagen 

Der Voranschlag 2011 wurde hinsichtlich der vorgesehenen Aufgaben 
(Aufwände/Ausgaben) sowie der Erträge und Einahmen geprüft. Zur Plau-
sibilisierung wurde das Rechnungsjahr 2009, das Budget 2010 und die lau-
fende Rechnung 2010 herangezogen.  

4. Beurteilung 

Der Voranschlag 2011 rechnet bei einem Aufwand von CHF 3'335’180  und 
einem Ertrag von CHF 3'300’180 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 
35'00. Die Basis dieses Ergebnisses bilden die budgetierten Steuererträge 
mit den neu festzulegenden Steuersätzen für natürliche Personen von 64% 
der Staatssteuer, Juristische Personen 4.5% vom Ertrag und 2,75 ‰ vom 
Kapital und Feuerwehrpflichtersatz 0,5% vom Einkommen.  Die budge-
tierten Steuererträge sind angemessen und beruhen auf den neuesten Er-
kenntnissen.  Wir erachten das Budget 2011 als zweckmässig und angemes-
sen. 
 
5. Antrag 

Wir empfehlen der Gemeindeversammlung den vorliegenden Voranschlag 
2011 und die Anpassung der Steuersätze zu genehmigen. 

 

Maisprach, 11. November 2010 

RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION MAISPRACH 
Die Mitglieder: 

Matthias Fehr                  Thomas Hiltmann                            Raymond Sommer 
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